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Deutsch-Israelische Beziehungen: Eine
Delikate Staatsräson im Wandel!

Der neue Außenminister bekräftigt Israels Sicherheit als
Teil der deutschen Staatsräson. Spannungen und kritische

Diskussionen prägen die deutsch-israelischen
Beziehungen.

Chemnitz, Deutschland - Der neue deutsche Außenminister
Johann Wadephul hat bei seinem Antrittsbesuch in Israel die
unerschütterliche Sicherheit Israels als Teil der deutschen
Staatsräson bekräftigt. Diese Erklärung erinnert an die
vielzitierte Aussage von Angela Merkel aus dem Jahr 2008, in
der sie die Sicherheit Israels als niemals verhandelbar für
Deutschland erklärte. Wadephul betonte, dass Deutschland an
der Seite Israels stehe, selbst wenn es Raum für kritische
Diskussionen über die eigene Regierung und deren Verbündete
geben müsse. Diese Haltung spiegelt sich in der insgesamt
positiven Wahrnehmung wider, die viele Israelis von
Deutschland haben. Laut einer Studie der Bertelsmann-Stiftung



empfinden 60% der Israelis ein positives Bild von Deutschland,
im Gegensatz zu nur 36% der Deutschen, die diesen Eindruck
2025 teilen werden, nach 46% im Jahr 2021.

Tamara Or, Vorsitzende des Deutsch-Israelischen
Zukunftsforums, spricht von einem „X-Syndrom“, welches die
gegenläufigen Trends in den Beziehungen zwischen den beiden
Ländern deutlich macht. Sie fordert eine ehrlichere
Auseinandersetzung mit der Staatsräson und eine Vision für die
deutsch-israelischen Beziehungen, die über die historische
Verantwortung für die Shoah hinausgeht. Or merkt an, dass die
Diskussion über die deutsche Staatsräson in Deutschland direkt
zu Auseinandersetzungen führt, besonders wenn es um die
Unterscheidung zwischen israelbezogenem Antisemitismus und
legitimer Kritik an der israelischen Politik geht.

Belastungen in den deutsch-israelischen
Beziehungen

Die deutsch-israelischen Beziehungen sind derzeit von mehreren
Herausforderungen geprägt. Der Konflikt in Gaza und der
internationale Haftbefehl gegen Premierminister Benjamin
Netanjahu belasten das Vertrauensverhältnis zusätzlich. In der
politischen Landschaft Deutschlands gibt es unterschiedliche
Stellungnahmen zur israelischen Nahost-Politik. So äußert
beispielsweise Olaf Scholz im Bundestag Solidarität mit Israel,
während gleichzeitig Umfragen zeigen, dass nur 18% der
Deutschen das israelische Vorgehen unterstützen und 60%
gegen Waffenlieferungen an Israel sind. Dies führt zu einem
Dilemma für Deutschland, das die Balance zwischen seiner
Staatsräson und humanitären Verpflichtungen finden muss.

Friedrich Merz hat Bedenken über die Situation in Israel
geäußert und die humanitären Verpflichtungen hervorgehoben,
die Deutschland in der aktuellen Krise sieht. Zudem plant er,
Netanjahu einen Besuch in Deutschland zu ermöglichen, ohne
dass es zu einer Festnahme aufgrund des Haftbefehls kommt.
Die humanitäre Lage im Gazastreifen wird als „unerträglich“



beschrieben; rund zwei Millionen Bewohner sind ohne Hilfe, und
die Infrastruktur ist stark beschädigt, mit mindestens 70% der
Gebäude zerstört. Diplomaten stehen vor der Herausforderung,
den richtigen Ton in diesen diplomatischen Beziehungen zu
finden.

Gesellschaftliche Entwicklungen

Parallel zu den politischen Herausforderungen gibt es auch eine
beunruhigende Tendenz in der deutschen Gesellschaft. Eine
aktuelle Umfrage zeigt, dass viele Deutsche zunehmend
antisemitische Ansichten äußern. Diese gesellschaftlichen
Entwicklungen stellen nicht nur die deutsche Politik vor große
Herausforderungen, sondern auch die Wahrnehmung der
Verantwortung gegenüber Israel selbst. In diesem Kontext wird
es zunehmend schwieriger, Kritik an der israelischen Regierung
zu äußern, ohne in den Verdacht des Antisemitismus zu geraten.
Die aktuelle Diskussion um die deutsche Staatsräson
verdeutlicht die Komplexität und Sensibilität, die mit den
deutsch-israelischen Beziehungen verbunden ist.
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